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etrieb für den mäßi ge
Seiten. » Wir Hierarchiften« ntelle ein
münDet 0as Buch fchließlich elbft= gemachtes eal,OnNDdern eiINzZIiSund
geflegöte »Aphorismen« als «Oie O:  =  = Durch Zumwachs SeinsverbundDdenheit
fophifchfte Gattung er Sprachkunft, Ddie Der Liebe« Aber Dann gleitet Dder
‚abgegrenzte Qie ‚abgetrennte Ddie kzent Ooch mwieder auf aktiven
ermählte« (180), Die aber Oannn fach= 109 Was Hengfitenberg intendiert, Ipricht
liche Einzelbeiträge en Ausführungen ein Saß Deutlich 4auUus »} Sterben DOTF:
Oes Hauptteils Qes P find, bildhaft 0as Zulammenmwirken DON

unÖ Verdienfit« (98) Aber Dar:E.Przymwara S, J
infamkbkeit unÖ 1To9., ftellung mwohl nur möglich, Iioenn inVon Hans 0as »Scheitern er Zeitlichkeit« (97) quchEOuarO Hengfitenbersg.kl 89 (159 $.,) Qie beiden obigen Linien mit ineinge=Regensburg 1938, rıeorı M y A NOMmMMen mwerden, QOaß I0 Qie Einfachheit

Das Buch iit tatiächlich (menn au nicht er Tiefe Dder chriftlichen Tradition quf=
ausgeilprochen) er Verluch, Z1D02i Geiites= erftehe. Die »Nachfolge Chrifti« von Iho=linien unflerer Gegenmart vereinigen. Inas DON Kempen ift au eufe no|
Die eine Öie Exiftential:Philofophie, Qie (und gerade) 0as untrügliche Richtmaß
Oas Dafein DO 100 her 12 Simmel (De me  atione mortis , 23).
(ToD als nnerite Form Oes ebens), E,Przymwara S, J
(ToD als gelammelte Tu: OP$S ebens);,
Jafpers (Scheitern als Üie eigentliche ogi Der Tatlachen. Vom gefchicht=
»Chiffre OPsS Seins«), Heidegger Dafein lichen elen der Öpfung. Von Karl
als »Sein Zu 10De« un »J€ Nichts«, Buchheim. 80 (265 Leipzig 1937,

Hegner. Geb Ö,.509aber eben 10 gerade Oemiurgiich Ichöpfe:
rifch Die qanÖere Linie ift die Theologie Das effeiIndD 8  riebene Buch ift eine

Seins=Myftik Des Seins Chrifto Gegenüberftellung DON v {  &r e und
mift Vor=Betonung OFs perf  lichen Le Y Dniz in rer Bedeutung für die Meta
Durchlebens er mift einer Vor=Betonung phyfiß un Oie natürliche Gotteslehre. Der
objektiver Intelligibilität (nach Art Dder erftere mDIirü gekennzeichnet Qurch Qie uf=
AlexandDriner) Hengftenberg nimm Deut: {tellung OPs$s WideripruchfabGes. Daß
lich leine Grund-Anregungen qus er P1' Ariltoteles bei Diefem Prinzip en Dlieb,
ften Linie (am itärkiten DON her), mill it feiner Metaphyfik begrünDet, Die =  —
fie aber Qann aus hrer immanentiitiichen eriten »unbemesten« Beweger, eine

unbemegte Seele,Richtung eireien Ourch energilche Be= ungeichaffene Formen
tonung er 1veiten Linie. Er behält auch Rannte und 0as individuelle Sein mift feis=
ohne Ziwweifel Diftanz Ü beiden |Li= ne  3 gefchichtlichen Werden tro6 er An=z

Qa Ddie Nüchternheit OPsS »Gehor= era aus Dem Bereich
jams« (43) un er »Demut« (15 ff.) unÖ er mwiffenichaftlichen Oorfchung verbannte.
die Erwmählung QOes »Schmachen« Zu So führt DON Dieler Welt der Formen und
»fcChÖöpfungsbereiten Grund für eine be= Dinge Rein Weg Zu Schöpfer,omm
onDdere Verherrlichung Gottes« be= Dder en Der göttlichen Tätigkeit
tont, Die Ausermähltheitsz=Note nächften Durch Oie Theoria, Durch 0as
iın beiden obigen Linien,. Aber Oann ift Sich Verfenken Die Welt OPs Ge:
Oas Verführerifche er »Myftik« Dielen Dankens.,
beiden Linien Ddoch ftark, als Qaß Oas Leibniz i{t glei'  am ZUn »Chriftlichen«
Buch nicht leiten abglitte Erfeßung Philofophen Semworvden Durch die INZU:
Qes fachlich erniten und {tillen »Realis  = fügung 1veiten TinZzips, OPes Saß

OPSsS P$S (mwie Hengftenberg felber DO ure  enden run Durch
1e 129) Qurch en DalDd na Rilke hin diefe Großtaft hat Pr prinzipiell die Meta
Dald nach Dden AlezandDrinern hin ern phyfiß DOT er Mathematifierung und Mo.
Den Saß DO er »Myftik« OPs Pg (37 ralifierung rettet, haft eine »LOgiR Dder

108) gegenüber Dem »unNgenialen« 100 Tatlfachen« angebahnt, Der eine Nachfolger
(45) OPs »Rleinen ToDdes« unÖ QOes »Maffen: leider nicht freu geblieben findD Im Gegen  =  =
{00es« Hengfitenberg wehrt fich fat Zu antiken Philofophen 0as
mDiß Oen fubjektiven mmanentis Individuum, die OonaDe, Dden
mus er eriten inıe mit er Grundilehre Vordergrund er Betrachtung, Durch Dden
Der 1Deiten Linie: »nicht Durch mwmillens: Saß DO Grund IDirü e$ en 10.



Beiprechungen 67

ohl Oes einzeinen mwie er Gefiamt: Cut, OnNDern auch eine geficherte Grundz
DIUNS Zu er Das Ge: lage für fein P$g Handeln bilden Rann.

Beides 1Dl Oie vorliegende Schrift leiften.ichehen gleicht »Orm Fiuß finnvollen
Inhalt unÖ Des Rurz 3Rede, Oie Oem uell lebendigen Gei

ites entipringt. Die 10ir ogi 013% gegeben: Qie Begründung äarztlichen
Geichehens er O0g08s Gottes, unÖ Berufsethos 885 DioLlogi  er au
Die GeichichtserRenntnis gleicht Oem Ohr, Hoffmanns Vorträge find ein Iprechendes
dem Oer 1 feiner Oorte‘ vernehmbar Dokument für QOie gemaltige nOlung,
WmirOü« 82) Weil Oas Wort Gottes ichöpfe  = Die en lebßten Jahrzehnten Der meÖi
rilch ift, MWiro er enich nicht ichon gof{f.: zin  en Wiffenichaft DOTr fich
äahnlich Durch Die Kontemplation, iit. Üie Stelle er en materialiftiichen
OnDdern Ourch die at, UnD meil er Saß Dogmen iit iviEDer Öer Glaube ein
DO run: auch nach Oem »Warum« er 10Aas efreten, IDA mehr als un
Dinge Tagt, 19 eig Dder enBenDe Geift Mailchine. Das Naturgefchehen erfcheint
notmendDig 7U riprung er nge auf, mwWieQer iInnDdO unÖ teleologi Der
zZu SchOöpfergotf. in Die ODunklen menichliche ift mieder irei. Es gilt
Geheimniffe 0OpPs BSfien unÖ er GnaDden: nicht mehr DIoß Die umme, OnNDern Qie
mwahl oringt Üas logifche Prinzip Ganzheit. Oflfmann anerkennt nicht

leiner metaphvyfifchen AusDeutung 0as Recht metaphyfifcher Frageftellung
innerhalb er Naturmiffenifchaft, magtirgenOmie Dichf. hofft er erfalfer  $

Geftüßgt qauf Die O8 Qer atflachen, kann fich ogar felbit — vrobleme eran,
Die Metaphyvyfi3 iDieDer mwerden, ID  S fie So iehr er auch betont, micht Philofoph Zzu

Dei Ariftoteles IDar alls er Wiffenichaft lein, o ift er Tat 00  S- Fryeilich
en MDr uns auUus Hoffmanns glücklichenun gleichzeitig GotteserkRenntnis, O, h

natürliche Theologie« Anläten oft ın VPeINeFr Befolgung
uchheim icnheint D Die Anfichten OPS Or xaRten naturmwiffenfichaftlichen etho.:

en C Sanız entgegengeflegten Schlußfolgegroßen enBers qus Dem 17. JahrhunDert
SenÖfIgT, als fie er erfaller zieht.weitgehen© machen. GeraDe

Deshalb vermißt al C} e{1DAS, Qaß {roß Wenn fchließlich Doch DieDder aftur
er eingehenden Ausführungen über die unÖ nichftfs ©& qaußerhalb er

aftur re 00Der Sar ein Recht @,VPiINel bei Gott unÖ Dem Menichen nicht
über Oer afur Zu lein 7), Ferneraufgezeigt mwirO, IDIE Qie Durchgängsige

wenDung OPs DO run: fich mit ott unÖ Oie Welt Ddoch mWiederum eins
Der Wahlfreiheit ottes unÖ Des Menichen find (8) und fich Diesfeits allein unilere

mwigRei rfGllt (29), annn mir eineverel  gen 1äßt. E benio Dürfte Oie SemDa  =  = Weltanifchauung, ob fie mi ODer nicht,(IgE Vorarbeit er Ho  Olaftik {roß ihres
noch Veritändniffes ür Oas «Ge ONISMUS enden en, Qem ealifti=
fcehichte iDerOÜrN« Der GrunÖlegung ichen ODer Oem materialiftifchen. am

mwmirv aber auıch er Verfaffer 10 29aCH:»LOgiR er atiachen« icht { einfachhin
Orücklich Derifochtene Otsaliftiiche an0:  =  =übergangen iverÖeN. Doch lollen eie n

kritifchen BemerRungen Oen Wert DunKt mwmieder unichte gemacht.
Des nicht beeinträchtigen, Oas Olimanns aryrztliches gründet auf
feinen icharfifinnigen Analylen en eutigen Dden Dbeiden ichÖöpferiichen Prinzipien er

Entmwicklung Lebens er Differenziert:rryationalismus DOTFr Die ranBen orvdert.
S, J heit unÖ Zentralilation. Die phylogenetifche

Tendenz, Qie auf nm größere erifeine:
runsg Org Organismus abzielt, ir qufArztliches er ethifchen ene ZUr Forderung mÖg=

Das arztliche Weltbild. ne ene:  = lichiter Differenzierung er EinzelperIöns=
feologie.) 100el orträge DON Prof Dr ichReit. Das DON er Zentralifation,
med., H, F, Holifmann g0 (SO W DO  - Qer {traffen Zuflammenfaflung unÖ
Stuttgart 1937, F,n Geb IVI Av — Vereinheitlichung Der e1ile OPs Organis
Die arztliche Literatur 1DirO immer zahl MUS ZUPFr gefchloffenen Formgsanzheit, be:

reicher, Qie über Öie Fülle empirilicher Finzel gründet Die thilche Verpfli  ung Zı

erRenntiniulie Ninaus geichloffenen ebenfo ftarken Bindung er Differenzierten
medDiziniichen Weltanichauung vorOringen Einzelperfönlichkeit Oie Forderungen
will, eltbild, Oag nicht DIOß Oem er überperfönlichen Rs.  =  = ODer Staats
Ddenkeri  en Bedürinis Oes yztes Genüge gemeinfchaft. SO fehr IDIr auch Qer rund=


